
Informationsveranstaltung zur Q1:  
LK-Wahlen – Belegungspflicht – Zulassung 
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Gliederung der Veranstaltung 
 

1. Vorstellung „Literatur“ 
+ 

2. Allgemeine Informationen zur Fächerwahl Q1 (LK-Wahlen) 
gemäß der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die 

gymnasiale Oberstufe in NRW (APO-GOSt B)  
+ 

3. Organisation und Ablauf; Grundlegendes zum Abitur 
+  

4. Mitteilungen der Stufensprecher/ der SV 
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Informationen zur Q1 (Abitur 2019):  
LK-Wahlen/ Belegungspflicht 



Vorstellung Literatur 

- Literatur gehört zum sprachlich-künstlerischen Teil 
und kann an die Stelle von Kunst/ Musik treten 
 

- Kann aber auch zusätzlich als GK neben Musik/ 
Kunst belegt werden 
 

- Literatur und Vokal/Instrumentalpraxis können 
NICHT gleichzeitig eingebracht werden 

 

- Literatur gibt es nur in der Q1 
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Weitere wichtige Termine zur Wahl 

Mo, 20.3. & Mi, 22.3.:   

Beratungstermine für unklare Fälle oder für 
offene Fragen 

 

Mo, 3.4.2017:  

Letzter Abgabetermin der Wahlzettel für die 
kommende Q1 
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Allgemeines (Abschlüsse, Höchstverweildauer, etc.)  

 

 

Qualifikationsphase: Leistungsbewertung, Pflichtbelegung 

und Schriftlichkeit 

 

 

Abitur: Gesamtqualifikation und Zulassung 

  

 

Fächerbelegung für die Q1 
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   Berechtigung zum Besuch  

   der gymnasialen Oberstufe 

von Haupt- und Realschulen 

 

Mittlerer Schulabschluss  

am Ende der Klasse10 

 und Qualifikationsvermerk 

vom Gymnasium 

 

Versetzung am Ende der Klasse 9 
 

 

Für Schülerinnen und Schüler 
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Eingangsvoraussetzungen 



     Ende von Q2           Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

     Ende von Q1          Fachhochschulreife (schulischer Teil)  

Ende der EF           Mittlerer Schulabschluss 

                                   (Fachoberschulreife)  
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Abschlüsse während der Sek II 



Jgst. Q1 

Jgst. EPH 

Jgst. Q2 

Abiturprüfung 
Alternative: 

Fachhochschulreife 

plus Praktikum oder Berufsausbildung 
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Abschlüsse während der Sek II 



Das Kurssystem  

Abiturprüfung 

EPH 

Q1 

Q2 

11 Grundkurse  

(3-stündig) 

 

2 

Leistungs- 

kurse  

(5-stündig) 

 

7/8 

Grund- 

kurse 

(3-stündig)  

3. und 4.  

Abiturfach 

1. und 2. 

 Abiturfach 

Nicht mehr als max. 38 Stunden pro Woche belegbar (Stundenplanung!) 



Aufbau und Dauer der Oberstufe 

Abiturprüfung (4 Fächer) 

Q1 

Q2 

EPH 

Qualifikation 

Regeldauer: 3 Jahre 

maximal: 4 Jahre 

minimal: 2 Jahre 

maximal 1 Jahr zur 

Wiederholung der 

Abiturprüfung 

Zulassung 

Versetzung 
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Rücktritt und Wiederholung 

 Die Höchstverweildauer ist 4 Jahre. 

 

 Von Eph nach Q1 findet eine Versetzung statt. => 
Möglichkeit der Nachprüfungen, um Versetzung zu 
erwerben (außer Wiederholer) 

 

 Von Q1 nach Q2 gibt es keine Versetzung. => Vorsicht vor 
Defiziten 
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Rücktritt und Wiederholung 

• Stellt sich im Laufe des ersten Jahres der Qualifikationsphase 

heraus, dass eine Schülerin oder ein Schüler nicht mehr 

erfolgreich mitarbeiten kann, besteht bis zum Ende des 1. 

Halbjahres die Möglichkeit, auf Antrag in die EPH zurückzutreten.  

 

• Die Entscheidung über den Rücktritt trifft die Konferenz der 

Lehrkräfte, die die Schülerin oder den Schüler unterrichten.  

 

• VORSICHT: Die Versetzungsentscheidung wird damit 

unwirksam (d.h. die Versetzung muss neu erworben werden) 

 

• ABER: Die am Ende der EPH erworbenen Abschlüsse bleiben 

erhalten.  

 

• Der Rücktritt wird auf die Verweildauer angerechnet. 
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Rücktritt und Wiederholung 

• Wenn die Leistungen am Ende des 2. oder 3. Halbjahres der 

Qualifikationsphase für eine Zulassung zur Abiturprüfung 

nicht ausreichen, muss je nach Zeitpunkt das erste Jahr der 

Qualifikationsphase oder das zweite und dritte Halbjahr der 

Qualifikationsphase wiederholt werden.  

 

• In der Q-Phase erworbene Abschlüsse bleiben bei 

Wiederholung erhalten. 

 

• Eine nicht bestandene Abiturprüfung kann einmal wiederholt 

werden. Dies gilt auch, wenn bereits eine Jahrgangsstufe in 
der gymnasialen Oberstufe wiederholt wurde. 
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Möglichkeit zur Wiederholung bei 4-jähriger Verweildauer 
in der Oberstufe 



     1. Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld 

     3. Mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld 

     2. Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld 
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Aufgabenfelder 



Sprachlich-literarisch-
künstlerisches Aufgabenfeld 

Gesellschaftswissen-
schaftliches Aufgabenfeld 

Mathematisch-
naturwissenschaftliches 
Aufgabenfeld 

ohne Aufgabenfeld 

Fremdsprachen:   Englisch, Französisch, Lateinisch, Spanisch, Hebräisch 

 Deutsch  Kunst, Musik, Literatur 

Geschichte 

Erziehungswissenschaften 

Philosophie Erdkunde 

Sozialwissenschaften 

Physik 

Biologie Informatik Mathematik 

Chemie 

Religion (ev, rk) Sport 
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Aufgabenfelder und zugeordnete 
Fächer 



Pflichtbelegungen und Schriftlichkeit 
A

b
itu

rp
rü

fu
n

g
 

Q2/II EPH/I EPH/II Q1/I Q1/II Q2/I 

D  schriftl. 

fortgeführte Fremdsprache  schriftl. 

KU/MU  schriftl. o. mündl.                

2. Fremdspracheschriftl. oder 2. Naturwissenschaft (PH/CH/BI/IF). 

M  schriftl. 

1. Naturwissenschaft (PH / CH / BI)  schriftl.  

Gesellschaftswissenschaft  schriftl.  

KR/ER oder Philosophie (PL)  schriftl. o. mündl. 

SPORT  

je 2 GK GE SW 

1. Wahlpflichtfach 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

 

8 

9 
10 

Oder Literatur 

2. Wahlpflichtfach 11 
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• In der EPH und in der Q-Phase beträgt die 

Wochenstundenzahl im Durchschnitt jeweils 34 

Unterrichtsstunden.  

 

• Der Pflichtunterricht in den drei Jahren der gymnasialen 

Oberstufe umfasst insgesamt mindestens 102 

Wochenstunden. 
 

 

 

 

 

Pflichtbelegungen und Schriftlichkeit 

Mat/Pz/Sup 2017 



Was muss ich bei der 
Fächerwahl der Q1 

beachten? 
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Struktur der Kurse 



Nach der Fächerwahl  
in der Einführungsphase können Fächer  

 nur noch abgewählt werden. 
 
 

Es kann kein Fach neu oder getauscht  werden (außer Literatur und Vokal-
/Instrumentalpraxis in der Q1 und Zusatzkurse SW/GE in der Q2). Fächer 

können ebenso nicht getauscht werden. 
 

Ausnahme:  
Religion kann jederzeit im Halbjahr abgewählt und durch Philosophie ersetzt 
werden. Allerdings können dann weder Religion noch Philosophie Abiturfach 

sein.  
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Fächerwahl 



EPH – wie ihr es kennt: 

Grundkurse  

Vertiefungskurse 

       3-stündig 
       neue Fremdsprache 4-stündig 

       2-stündig  

Mat/Pz/Sup 2017 

Struktur der Kurse - EPH 



Grundkurse  

 
 
 
 
Leistungskurse 
   
   
   
 

• 2 Fächer 
• aus den Fächern der EF 
• fünfstündig 

 
•       8 Fächer 
•       aus den Fächern der EF 
•       dreistündig 

Projektkurse 
•       Jahreskurs (zwei Halbjahre) 
•       freie Wahl 
•       zweistündig 
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Struktur der Kurse – Q-Phase 



•   Angebot zur freien Wahl (2017/18 eventuell Kunst) 

•   thematischer Schwerpunkt: 

 - fachbezogen oder fächerverbindend 

      - Bezug zu einem oder zwei Referenzfächern 

•   keine Anbindung an Lehrpläne 

•   zweistündig 

•   Anrechnung auf die Belegungsverpflichtung 

•   Jahreskurse  (zwei aufeinander folgende Halbjahre)  

•   Jahresnote (zählt wie 2 Grundkurse) 

•   Belegung bedeutet Entpflichtung von der Facharbeit; man muss aber   

    in der Regel dennoch eine Art „Projektbericht“ schreiben  
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Projektkurse in der Q-Phase 



Keine sechs Notenstufen mehr 
stattdessen 

15-stufiges Punktesystem 
 
                  Defizitbereich 

Note 1+  1 1- 2+  2 2- 3+  3 3- 4+  4 4- 5+  5 5-  6 

Punkte 15 14 13 12 11 10  9  8  7  6  5  4  3  2  1  0 
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Leistungsbewertung ab der Q-Phase 



  4    Kurse Mathematik 

  4    Kurse Naturwissenschaft (BI / CH / PH) 

Ein Kurs entspricht der Belegung eines Faches in einem Halbjahr. 
  
        

4    Kurse  Deutsch 
4    Kurse  Fremdsprache (E / F / L / S / Heb) 
2    Kurse  Kunst / Musik / Literatur  

4    Kurse  Gesellschaftswissenschaft (GE / SW / EK / PA / PL) 
2    Kurse  Geschichte 
2    Kurse Sozialwissenschaften 

4    Kurse Schwerpunktfach: weitere Fremdsprache  
           oder weitere Naturwissenschaft (BI / CH / PH / IF ) 

2    Kurse Religion bzw. Philosophie 
4    Kurse Sport 

Pflichtbelegung in der Q-Phase 



In mindestens zwei aufeinander folgenden Halbjahren sind zu 
belegen: 

• Religionslehre, ersatzweise Philosophie (Fortführung bis zum Ende des 
ersten Jahres der Qualifikationsphase) 

 

• Kunst oder Musik; alternativ zwei aufeinander folgende Kurse in Literatur 
oder zwei aufeinander folgende instrumental- beziehungsweise 
vokalpraktische Kurse 

 

• Geschichte und Sozialwissenschaften (entweder Fortführung bis zum Ende 
des ersten Jahres der Qualifikationsphase oder Belegung eines Zusatzkurses 
im zweiten Jahr der Qualifikationsphase). => Zusatzkurse vgl. nächste Folie 
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Pflichtbelegung in der Q-Phase 



Sonderfall  Geschichte und Sozialwissenschaften: 
Zusatzkurse in der Q2 

 

Es müssen in jedem Fall in der Qualifikationsphase 2 Kurse Geschichte und 2 
Kurse Sozialwissenschaften belegt werden. Jedes der beiden Fächer kann als 
Gesellschaftswissenschaft ab der EPH gewählt werden.  
 
Wenn nur GE ab EPH belegt wurde, müssen in Q2 noch zwei Zusatzkurse in SW    
belegt werden. 
Wenn nur SW ab EF belegt wurde, müssen in Q2 noch zwei Zusatzkurse  in GE 
belegt werden. 
 
Wenn weder GE noch SW ab EF belegt wurde, müssen in Q2 sowohl zwei 
Zusatzkurse in GE als auch zwei Zusatzkurse in SW belegt werden.  
 
Zusatzkurse sind dreistündige (mündliche Grundkurse). 
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Pflichtbelegung in der Q-Phase 



  Mathematik 

   das gewählte Schwerpunktfach:  

      => weitere Fremdsprache  

     oder  =>  weiteres naturwissenschaftl. Fach 

 

  die vier gewählten Abiturfächer 

  nur die Abiturfächer 1 – 3 (Vorabiturklausur) 
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Schriftlichkeit/ Klausuren 



Belegungs- 
beispiel 1 
zum fremd-
sprachlichen 
Schwerpunkt: LK 
D und LK E  
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Belegungs- 
beispiel 2 
Philosophie als 
durchgängiges 
gesellschafts-
wissenschaft-
liches Fach 
bei naturwissen-
schaftlichem 
Schwerpunkt 
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Belegungs- 
beispiel 3 
Neu einsetzende 
Fremdsprache 
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•  umfangreiche Hausarbeit in einem schriftlichen Fach (8-12  
    Seiten) => separate Einführung und Stufenversammlung 
 
•  Ersatz für die erste Klausur in Q1 im 2. Halbjahr 
 
•  verpflichtend für alle 
 
•  benotet, Note zählt wie Klausurnote 
 
•  Informations- und Einführungsveranstaltungen über die LK-  
    Schienen in Q1, 1. Halbjahr 
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Facharbeit (Q1) 



 

 

 

 

                                                                                                                                  Note im Abschlusshalbjahr mindestens ausreichend 

 

                                                                                                                                                 plus Erweiterungsprüfung,  

                                                                    Ergebnis mindestens ausreichend 

     6             7              8             9            EF           Q1          Q2 
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Erwerb des Latinums 



Das Abitur wird in vier Fächern abgelegt, 
es besteht aus drei schriftlichen und einer mündlichen Prüfung. 
  

Die Leistungskurse sind das erste und zweite schriftliche Abiturfach, 
ein Grundkurs ist das dritte schriftliche und ein zweiter Grundkurs ist 
das vierte, das mündliche Abiturfach.  

Die Abiturfächer müssen die drei Aufgabenfelder abdecken. 

Unter den 4 Abiturfächern müssen zwei der Fächer 
Deutsch  -  Mathematik  -  Fremdsprache     sein. 
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Abitur: Abiturfächer 



 
Folgende Abiturfachkombinationen sind ausgeschlossen:  

•  zwei Naturwissenschaften 
•  Naturwissenschaft und Sport 
•  Naturwissenschaft und Kunst oder Musik 
•  Religion kann das 2. Aufgabenfeld abdecken  
•  Sport und Religion gemeinsam im Abitur ist nicht möglich 

  

Folgende Abiturfachwahlen bedingen Mathematik als Abiturfach: 
•  Kunst oder Musik 
•  Sport 
•  zwei Fremdsprachen 
•  zwei Gesellschaftswissenschaften 

Konsequenzen aus diesen Bedingungen: 
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Abitur: Abiturfächer 
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Berechnung der Gesamtqualifikation/ 
Zulassung 
 

Detaillierte Informationen über die Berechnung der 
Gesamtqualifikation für das Abitur, die den 
Abiturdurchschnitt bestimmt, enthält ein Merkblatt 
des Schulministeriums:  

 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsy
stem/Schulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merk
blatt_G8_zur_Berechnung_der_Gesamtqualifikation
.pdf 

 

Block I 
 

8 LK und 27-32 GK aus 
den zwei Jahren der 
Qualifikationsphase 
 
[LK 2-fache, GK 1-fache 
Wertung] 

Block II 
 

4 Abiturprüfungen  

[5-fache Wertung] 

Abitur: Gesamtqualifikation und 
Zulassung  

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Berechnung_der_Gesamtqualifikation.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Berechnung_der_Gesamtqualifikation.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Berechnung_der_Gesamtqualifikation.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Berechnung_der_Gesamtqualifikation.pdf


Gesamtqualifikation 

 

 

 

 
 

Zulassung 

Block I 
Leistungen aus der  

Qualifikationsphase 
200 – 600 Punkte 

  

Block II 
Leistungen im 
Abiturbereich 

100 – 300 Punkte 

Abitur- 
durchschnitt 

•  in Block I mindestens 200 Punkte  
•  kein Pflichtkurs mit 0 Punkten 
•  Pflichtbelegung (§28 APO-GOst); mindestens 38 anrechenbaren Kursen    
    (30 GK und 8 LK) 
•  35 - 37 Kurse: maximal 7 Defizite, darunter höchstens 3 in den LK 
•  38 - 40 Kurse: maximal 8 Defizite, darunter höchstens 3 in den LK 
Vorsicht: die Note 4- bzw 04 Punkte ist Defizit! 
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Abitur: Gesamtqualifikation und 
Zulassung  



Für die so errechnete Gesamtpunktzahl (mind. 300 Punkte in Block I + Block II) 
wird aus folgender Tabelle die Abitur-Durchschnittsnote abgelesen: 
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Abitur: Gesamtqualifikation und 
Zulassung  


